
Gemeinde Hohenfelde Neverstorfer Straße 7, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381/9006-0, Fax.: 04381/9006-30
Internet: www.amt-luetjenburg.de

Niederschrift

4.Sitzung des Bau- und Wegeausschusses Hohenfelde
Wahlperiode 2018-2023

__________________________________________________________________________

Sitzungstermin: Montag, 14. Juni 2021
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 21:42 Uhr
Ort, Raum: Hohenfelde, Dorfstraße 28, MarktTreff 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 3 bis 7 Verhandlungsniederschriften und 
Beschlüsse.
___________________________________________________________________

Anwesende:

Vorsitzender
Herr Eckhard-Heinrich Hartmann Vorsitzender

Bürgermeisterin
Frau Gesa Fink Bürgermeister/in

Ausschussmitglieder
Herr Andreas Jedamzik bürgerliches Mitglied ab 19.33 Uhr
Herr Joachim Prieß Ausschussmitglied
Herr Arne Vehrs Stellv. Vorsitzender
Herr Hans Werner Voß Ausschussmitglied

nicht stimmberechtigte Gemeindevertreter/in
Frau Diana Berg
Herr Ronald Husen
Herr Michael Lütten
Herr Sven Strobel

Von der Verwaltung
Herr Heinz-Georg Wannhoff Protokollführer/in

Gast/Gäste
Herr  Borchert ZVO zu TOP 6
Herr  Warnholz Ing.-Büro Weise

Zuhörer/innen
  Anzahl 2

1

http://www.amt-luetjenburg.de/


Tagesordnung:

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2 Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 11.11.2019
5 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen Teil der 

letzten Sitzung
6 Abwasserbeseitigung (Herr Borchert vom ZVO stellt ein Konzept vor)
7 Bewirtschaftung der Gemeindewälder
8 Renovierung der Boulebahn
9 Verschiedenes

Nicht öffentlich

10 Grundstücksangelegenheit/ Abwasserbeseitigung 11/2018 - 
2023
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Öffentlich

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der  Ausschussvorsitzende  begrüßt  die  Gäste,  die  Zuhörenden  und  anwesenden
Mitglieder  des  Ausschusses und der  Gemeindevertretung.  Er  stellt  fest,  dass die
Mitglieder  des Bau-  und Wegeausschusses durch  Einladung vom 31.05.2021 auf
Montag, den 14.06.2021 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen wurden.
Der Vorsitzende beantragt, den Tagesordnungspunkt Renovierung der Boulebahn als
TOP 8 aufzunehmen. Dies wird einstimmig beschlossen.
Die weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.
Weitere Einwände bzw. Ergänzungen gegen die Tagesordnung bestehen nicht und
der Vorsitzende stellt fest, dass der Ausschuss beschlussfähig ist.

2. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

Beschluss:

Der Tagesordnungspunkt 10 soll nicht öffentlich beraten werden.

Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis

Gesetzl.
Mitglieder-

zahl

davon 
anwesend

Gemäß § 22 GO
als befangen
anzusehen

dafür dagegen Stimment-
haltung

5 4 4 0 0

3. Einwohnerfragestunde

Von den anwesenden Einwohnenden werden keine Fragen gestellt.

4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 
11.11.2019

Der Vorsitzende fragt, ob es Anmerkungen oder Widersprüche gegen die 
Niederschrift gibt. Dies ist nicht der Fall.

Beschluss:

Die Niederschrift der Sitzung vom 11.11.2019 wird genehmigt.

Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis

Gesetzl.
Mitglieder-

zahl

davon 
anwesend

Gemäß § 22 GO
als befangen
anzusehen

dafür dagegen Stimment-
haltung

5 4 4 0 0

5. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen 
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Teil der letzten Sitzung

Der Vorsitzende teilt mit, dass im nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung im TOP 14 
kein Beschluss gefasst wurde und im TOP 15 einer Bauvoranfrage zugestimmt 
wurde.

6. Abwasserbeseitigung (Herr Borchert vom ZVO stellt ein 
Konzept vor)

Der Vorsitzende führt in den Sachverhalt ein, stellt Herrn Borchert vom ZVO kurz vor
und übergibt diesem das Wort.

Herr Borchert stellt sich sowie den Zweckverband Ostholstein (ZVO) vor. Im Weiteren
erläutert  er  die  Kooperationsmöglichkeiten  und/  oder  Übertragung  der
Abwasserbeseitigungspflicht mit bzw. auf den ZVO mittels einer Präsentation vor. Der
Vortrag liegt der Niederschrift als Anlage bei.
Der Ausschussvorsitzende bedankt sich bei Herrn Borchert für den Vortrag und die
Informationen.
Aufkommende Fragen werden von Herrn Borchert beantwortet.
Er  teilt  unter  anderem mit,  dass  der  ZVO auch  Mischwasserkanäle  betreut,  hier
jedoch getrennte Gebühren für Schmutz- und Niederschlagswasser erhoben werden.
Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Borchert und verabschiedet Ihn.
Herr Borchert verlässt um 20:21 Uhr die Sitzung.

Wegen des weiteren Vorgehens folgt eine ausführliche Aussprache. Es werden die
verschiedenen  Möglichkeiten  erörtert.  Eine  Kooperation  mit  dem  Einkauf  von
einzelnen Aufgaben scheint für die Gemeinde nicht der richtige Weg zu sein, da es
sich hauptsächlich um Aufgaben handelt,  die vom Amt oder vom Ing.-Büro Weise
erledigt  werden.  Die  Übertragung  der  Abwasserbeseitigungspflicht  auf  den  ZVO
schein für die Anwesenden eine Möglichkeit zu sein, über die mit dem ZVO weitere
Gespräche zu führen sind.
Beschluss:

Der  Ausschuss  empfiehlt  der  Gemeindevertretung  Verhandlungen  mit  dem  ZVO
wegen  der  Übertragung  der  Abwasserbeseitigung  auf  den  ZVO  zu  den  Punkten
Schmutzwasser, Niederschlagswasser und Teichkläranlage aufzunehmen.

Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis

Gesetzl.
Mitglieder-

zahl

davon 
anwesend

Gemäß § 22 GO
als befangen
anzusehen

dafür dagegen Stimment-
haltung

5 5 5 0 0

7. Bewirtschaftung der Gemeindewälder

Der  Vorsitzende  erläutert  den  Grund,  weshalb  das  Thema auf  die  Tagesordnung
aufgenommen worden ist. Er geht auf die verschiedenen Möglichkeiten ein, die es zu
diesem Thema gibt. Der Wald könnte 
1. ganz oder teilweise an die Stiftung Naturschutz verkauft werden, 
2.  die  Bewirtschaftung,  wie  sie  zurzeit  durch  die  Forstbetriebsgemeinschaft

4



Mittelholstein erfolgt, wird fortgesetzt oder 
3. der Wald wird ohne weitere Bewirtschaftung sich selbst überlassen. 
Herr  Hartmann  gibt  zu  bedenken,  dass  auch  im  Fall  3  die  Gemeinde
Verkehrssicherungspflichtig  bleibt  und  deshalb  in  einem gewissen  Umfang  immer
Maßnahmen  notwendig  sind.  Er  teilt  weiter  mit,  dass  Holz  aus  dem  Krähenholz
verkauft wurde.
Es folgt eine intensive Aussprache zu den unterschiedlichen in den Punkten 1 bis 3
genannten Möglichkeiten an den verschiedenen Waldstandorten im Gemeindegebiet.
Beschluss:

Zum nächsten Ausschuss im Herbst sollen Vertreter  der Stiftung Naturschutz und
eines  Forstbetriebes  einzuladen,  damit  die  verschiedenen  Möglichkeiten  mit  den
Fachleuten beraten werden können.

Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis

Gesetzl.
Mitglieder-

zahl

davon 
anwesend

Gemäß § 22 GO
als befangen
anzusehen

dafür dagegen Stimment-
haltung

5 5 5

8. Renovierung der Boulebahn

Der Vorsitzende erläutert das für die Renovierung der Bahnen ein Angebot für die
Erneuerung des Belages der Bahnen vorliegt. Es würden Kosten in Höhe von ca.
6.000, -- Euro entstehen. In der folgenden Beratung wird darüber gesprochen wie
Kosten eingespart werden können und ob die Arbeiten durch die Gemeindearbeiter
oder durch GaLa-Bauer nicht günstig ausgeführt werden können.
Der  Ausschuss  sowie  die  anwesenden  Gemeindevertreter  stehen  dem  Ganzen
positiv gegenüber, jedoch müssen die Einbaukosten deutlich reduziert werden.
Beschluss:

Es sollen zwei Angebote für die Arbeiten eingeholt werden.

Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis

Gesetzl.
Mitglieder-

zahl

davon 
anwesend

Gemäß § 22 GO
als befangen
anzusehen

dafür dagegen Stimment-
haltung

5 5 5 0 0

9. Verschiedenes

Der Vorsitzende teilt mit, dass der Vorplatz der Alten Schule neugestaltet werden soll
und dass dafür ein Vorschlag vorliegt. Bürgermeisterin Fink stellt die Vorlage eines
Gartenbaubetriebes vor und erläutert den Entwurf. Es wird festgestellt, dass für die
nächste Sitzung weitere Vorschläge für  die Gestaltung des Vorplatzes gesammelt
werden sollen.

Bürgermeisterin Fink berichtet und informiert über folgende Punkte:
- eine der LED-Solarleuchten ist abgebrannt und mit den anderen Leuchten

gibt  es  teilweise  Probleme  wegen  der  Leuchtzeiten  die  gerade  in  der
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dunklen Jahreszeit nicht ausreichend ist. Die Leuchten sollen mit größeren
Solarmodulen nachgerüstet werden.

- Am 05.07.2021 findet die nächste Sitzung der Gemeindevertretung statt in
der die Punkte aus dem Finanz- und Bauausschuss beraten werden soll.

- Für die Bundestagswahl am 26.09.2021 die Wahllokale und die Wahlhelfer
bis zum 02.07. zu melden sind.

Herr  Jedamzik  stellt  eine  Frage  zur  Abnahme  der  Oberflächen  des
Glasfaserausbaus, die von der Bürgermeisterin beantwortet wird.
Beschluss:

21.27 Uhr: Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem 
Blatt.

Protokollführer(in)
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